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Liebe Freunde von YEFFE Christian Ministry, 

Meine letzte Uganda-Reise liegt nun schon einige Wochen zurück, und es ist höchste Zeit für einen Bericht. 

Auch dieses Mal waren wir wieder überwältigt davon, wie groß unser Gott ist und was er mit einer Handvoll 

kleiner Herzen auf die Beine stellen kann. Aber er sieht die Menschen, die Not leiden und im Mangel leben – 

überall auf der Welt. Und er will durch seine Kinder hier auf der Erde wirken. Dies sehen wir als großes Privileg.  

Überwältigt sind wir auch wieder einmal von eurer Großzügigkeit und Hilfsbereitschaft. Dank eurer Spenden 

konnten wir unser Vorhaben umsetzen, im Ghetto von Kampala vielen kostbaren Menschen kostenlose 

medizinische Hilfe, Medikamente und vieles mehr zu schenken.  

Wie immer bei solchen Einsätzen, war im Vorfeld viel Hintergrundarbeit zu leisten, und ich bin so stolz auf das 

Team in Uganda – alle haben sich über viele Wochen hinweg unermüdlich dafür eingesetzt, dass unser Medical 

Camp ein Erfolg werden konnte.  

So fuhren wir am 2. und 3. Mai jeweils früh morgens los und waren in zwei verschiedenen Ghettos.  

  

Neben vielen Helfern, die auf- und 

abgebaut, organisiert, für Ordnung 
gesorgt haben, standen uns  
 
2 Ärzte,  
2 medizinische Fachkräfte,  
8 Krankenschwestern und Hebammen,   

3 Laboranten  
 

zur Seite. 

 
 

 

 
Es gab ärztliche Konsultationen und 
kostenlose Medikamentenvergabe, und es 
wurden verschiedene Check-Ups 
durchgeführt - von der 
Augenuntersuchung über 
Schwangerschaftsvorsorge bis hin zu  
HIV- und Malaria-Tests.  

 

 
Tag 1 



Das Rote Kreuz hat mitgearbeitet, und ein besonderes Highlight war die Zusammenarbeit mit Teen Challenge 

Uganda. Sie schickten uns ein Team, und für viele Suchterkrankte waren die Gespräche mit den Mitarbeitern 

der erste Schritt in die Hoffnung auf Heilung.  

Daneben gab es Aufklärungsvorträge über Ebola, Menstruationshygiene (mit Verteilung unserer waschbaren 

Damenbinden), Wundbehandlungen, und das Angebot von seelsorgerischen Gesprächen (Counseling). Wir 

haben Neue Testamente in Englisch und Luganda verteilt, es wurde gesungen und gebetet und die Frohe 

Botschaft von Jesus dem Erlöser weitergegeben. Und zu unserer großen Freude konnten wir sogar alle 

Teilnehmenden und alle Helfer mit einer guten ugandischen Mahlzeit segnen. Hat auch uns geschmeckt        

Insgesamt wurden an den beiden Tagen 650 Menschen mit medizinischer Hilfe und mehr versorgt.  

 

Der 2. Tag fing „gut“ 

an – mit einem Nagel 
im Reifen. Konnte aber 

schnell repariert 
werden, und so kamen 
wir pünktlich im 
zweiten Ghetto an.  

 
(Unser Auto haben wir 
übrigens privat 

finanziert…         ) 

  

   
Tag 2 

 

 

Outreach mit Teen Challenge 

Unsere neuen Freunde und Partner Teen Challenge Uganda – wie dankbar sind wir dem Herrn für diese 

wunderbare Connection! – luden für Anfang Juli zu einem Treffen und Outreach in ein weiteres Ghetto ein.  

Ein Teil unseres Teams nahm an diesem Einsatz teil, leider habe ich hiervon keine Fotos nur Videos.  

Sie dienten Prostituierten und ihren Kindern, indem sie eine „Putzete“, wie das im Schwäbischen heißt, 

veranstalteten – es bedeutet, dass Müll aufgesammelt und soweit möglich alles sauber gemacht wird. Auch hier 

gab es nützliche Mitbringsel, das Evangelium wurde gepredigt und die Menschen konnten erfahren, dass sie 

geliebt und nicht vergessen sind.  

 

 

 

 

 

 

 



Aktuelles 

 

RAISING WALLS OF LOVE FOR THE FORGOTTEN  - Wände der Liebe für die Vergessenen 

Von Anfang an brannten unsere Herzen am meisten dafür, verlassenen und vergessenen Kindern und 

Jugendlichen ein Zuhause zu bieten – und das ist unser aktuelles Projekt. Wir lieben die Outreaches, aber oft 

sind sie kostenintensiv und letztendlich wollen wir pflanzen, aufbauen, nachhaltig und effektiv helfen.  

Deshalb suchen wir ein Haus zur Miete, das wir in ein Zuhause für Straßenkinder verwandeln werden. Hier 

wollen wir die Kids in eine familiäre Gemeinschaft aufnehmen und integrieren, hier sollen sie geliebt, 

angenommen, zugehörig sein. Es soll ein Ort des Heilwerdens und der Perspektive werden. Und wir haben die 

Vision, dass das Ganze wachsen wird und dass wir in Zukunft viele Kinder „nach Hause“ holen können.  

Mehr zu „Walls of Love“ erfahrt ihr im nächsten Newsletter. 

 

Patenschaftsprogramm 

Wir sind so weit … haben viel an den Formalitäten gearbeitet, und in Kürze startet unser 

Patenschaftsprogramm.  

 

Hier zeige ich euch ein Beispiel aus unserer 

Patenkinder-Kartei. 
 
 
Schon ab 25 Euro monatlich kannst du einem Kind 
den Schulbesuch ermöglichen und ihm so die 
Chance auf Bildung und ein besseres Leben 

schenken.  
 

Wenn du das auf dem Herzen hast, dann melde 
dich bitte ganz unverbindlich bei mir, und ich 
werde dir alle Fragen beantworten.  
 
 

 
Danke!  
 
 

 

Und zu guter Letzt…  

Wir sind online! Danke, danke, danke an unsere lieben Freunde und Partner New Life International Church in 

Schwäbisch Gmünd, die uns jede Menge Platz auf ihrer Homepage zur Verfügung gestellt haben. Was für eine 

großartige Unterstützung!  

Check it out: Mission - YCM Uganda - New Life Church  (Strg + anklicken) 

 

Auch heute sagen wir wieder von Herzen „Webale Nnyo“ – Vielen Dank für euer Interesse, jedes Gebet, alle 

Nachfragen & Anregungen, Sach- und Geldspenden! 

 

YEFFE Christian Ministry ▪ P.O Box 12191▪ Kampala GPO▪ Uganda 

Kontakt in Deutschland: ycm.uganda@gmail.com ▪ Sabine Kühne, Schwäbisch Gmünd ▪ WhatsApp: 01525 990 5779  

Spendenkonto Deutschland: New Life International Church – IBAN: DE72 6145 0050 1000 9627 38 

Wichtig, bitte angeben: Verwendungszweck YCM Uganda 

Für eine Spendenbescheinigung bitte bei Überweisung Adresse angeben! 
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